
Satyr Verlag | Auerstr. 23-25 | 10249 Berlin

Informationen zu:

Christian Ritter:
HOFFENTLICH REGNET ES ZU HAUSE
WENN DEUTSCHE URLAUB MACHEN
Geschichten

Broschur, 152 S.
Print: ISBN 978-3-947106-84-4, 15 EUR
VÖ: 30. Mai 2022, Auslieferung vsl. ab 23. Mai

(Stand: 19.4.22)

Über das Buch:
La dolce vita,  aber  streng  nach Zeitplan!  So  geht  Urlaub  für  Deutsche.  Christian Ritter,
umtriebiger  Humorist  aus  Berlin,  hat  seine Landsleute  rund um die  Welt  beim Urlauben
beobachtet und festgestellt: Sie können’s einfach nicht. 

Wenn kurz nach Mitternacht  der  Wecker klingelt,  weil  die besten Plätze am Pool  belegt
werden wollen, wenn die Urlaubsbräune generalstabsmäßig erarbeitet wird und wenn der
karibische Katamaranausflug zu Helene Fischer schunkelt, heißt es: Die Deutschen sind da! 

Zum Clash  der  Kulturen  kommt  es  unweigerlich,  sobald  Improvisation,  Fremdsprachen-
kenntnisse oder schlicht: Lässigkeit, gefordert sind. Dann hilft nur noch Humor seitens des
Betrachters. 

Mit satirischer Pointiertheit und viel Selbstironie erzählt Christian Ritter seine hochkomischen
Urlaubsgeschichten aus aller Welt. Als Teil eines deutsch-italienischen Haushalts macht er
sich nur allzu gern selbst zur Zielscheibe des Spotts. Denn wer nicht selbst ein wenig zu
deutsch ist, werfe die erste Sonnenmilch!

Über den Autor:
Christian Ritter (Jahrgang 1983) lebt als freischaffender Autor in Berlin und ist außerdem viel
unterwegs, als ständiger Vorleser seiner eigenen Geschichten im deutschsprachigen Raum,
gelegentlich auch einfach privat auf der ganzen Welt. 
Er veranstaltet und moderiert Poetry Slams sowie andere Literaturveranstaltungen und ist
Teil der Berliner Lesebühne »Zentralkomitee Deluxe«.
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Ritter war bayerischer Meister und deutschsprachiger Vizemeister im Poetry Slam, hat zwei
Romane (zuletzt »Die sanfte Entführung des Potsdamer Strumpfträgers« im Heyne-Verlag)
und,  dieses  Buch  eingerechnet,  sieben  Kurzgeschichtensammlungen  veröffentlicht  und
bestückt außerdem seinen Podcast »Rittergeschichten« regelmäßig mit neuen Texten.

Textausschnitte:

„Der Wecker klingelt um sieben. Urlaub ist kein Grund, bis in die Puppen im Bett zu bleiben,
hat der Familienrat – genauer: Mutter Müller, Vorsitzende und Alleinentscheiderin in dieser
pseudodemokratischen Institution – entschieden. Ohne Murren halten sich alle daran. Das
frühe Aufstehen birgt  enorme Vorteile,  zum Beispiel  freien Zugriff  auf  ein jungfräuliches,
unbetatschtes Frühstücksbüffet und die favorisierten Plätze am Pool, die nach Annektion am
ersten Urlaubstag nicht mehr aus der Hand gegeben werden. Sollten sich andere Gäste der
Ferienanlage erdreisten, die Müller-Liegen für sich zu beanspruchen, würde umgehend an
der Rezeption das Gewohnheitsrecht eingeklagt werden, mit Nachdruck und notfalls einem
kleinen Schein in der hohlen Hand.

Wie eine Entenprozession watscheln Vater Müller, Mutter Müller, Sohn Müller, und Tochter
Müller  kurz  vor  halb  acht  zum  Frühstücksraum,  lächeln  professionell  und  wünschen
»Kalimera«, »Kalimera«, »Kalimera«, »Kalimera«, vier guten Morgen für einen guten Tag
unter der griechischen Sonne an den griechischen Frühstückskellner, der eigentlich Slowene
ist, aber das spielt keine Rolle. Die Eierspeisen und Marmeladenbrote werden mit Appetit
und Serviette auf dem Schoß verzehrt, Vater Müller berichtet, dass er am Vorabend schon
beim ersten Gast von Markus Lanz eingeschlafen ist, was für Mutter Müller keine Neuigkeit
darstellt, sie hat den Fernseher ausgestellt.
Der  Tagesplan  wird  besprochen,  beziehungsweise  vorgelegt,  Mutter  Müller  reicht  die
Handouts  herum,  die  sie  sich  am  Vorabend  an  der  Rezeption  hat  ausdrucken  lassen,
Schriftart Times New Roman, Schriftgröße 14, durchgehend gefettet.“
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